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Halbzeitbilanz des Regierungsrates 

Medienkonferenz vom 1. Juli 2021 



1. Geplantes und Planbares: 

Was haben wir erreicht?

Massnahmen und Projekte gemäss Kantonstrategie

und Legislaturprogramm 2019-2023



Sozialen Wandel begleiten
Massnahme Wirkung

Teilrevision Gesundheitsgesetz, 

Teilrevision Spitalgesetz

Spitalraum & Gesundheitsversorgung 

Zentralschweiz wächst zusammen

Revision 

Prämienverbilligungsgesetz

Wirksamstes Instrument der Armuts-

prävention wird weiter verbessert

Integrationsprogramm 

2018–2021 laufend umgesetzt

Zugewanderte Personen werden 

besser in die Gesellschaft eingegliedert

Teilrevision 

Volksschulbildungsgesetz

Verbundaufgabe Kanton‒Gemeinden 

stärken

Gründung der Immobilien 

Campus Luzern-Horw AG

Grundstein für innovationsfördernde 

Vernetzung von Bildung und Wirtschaft
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Digitalen Wandel gestalten
Massnahme Wirkung

Projekte «Digitaler Kanton»,  

«Prozesse und Strukturen» 

Verwaltung im Hintergrund, 

(digitale) Dienstleistung im Vordergrund

Kick-off Projekt Digitalstrategie 

für den Kanton Luzern

Kanton gestaltet künftige, digitale 

Lebenswelt einwohnerfreundlich

Schuladministrations-Software 

für die kantonalen Schulen 

Mehr Effizienz in der Administration

heisst mehr Ressourcen für die Bildung

Revision Datenschutzgesetz Wahrung der persönlichen Rechte 

der Menschen bleibt gewährleistet

Ausbildung und Ausrüstung im 

Cyberbereich verstärken

Die Bevölkerung kann besser vor 

Internet-Kriminalität geschützt werden
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Klimawandel bewältigen

Massnahme Wirkung

Planungsbericht Klima und 

Energie (Vernehmlassung)

Luzern erhält eine Strategie für den Schutz 

des Klimas und Anpassungen an den Wandel

Hochwasserschutz Emme 

(Bau), Reuss (Planung)

Bevölkerung und Infrastrukturen

sind besser vor Naturgefahren geschützt

Projekt «Zukunft Mobilität im 

Kanton Luzern» gestartet

Luzern erhält zukunftsorientierte strategische

Leitplanken für die Mobilitätsentwicklung

Umsetzung Planungsbericht 

Biodiversität

Grüne Oasen im Siedlungsgebiet, 

Bekämpfung von Neophyten etc.

Förderprogramm Energie 

auf 11 Mio. CHF erhöht

Unterstützung erneuerbare Energieträger 

und energietechnische Sanierungen
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Infrastrukturen modern halten
Massnahme Wirkung

Verwaltungsgebäude 

am Seetalplatz Emmen

Mehr Effizienz und Interdisziplinarität 

bei den Leistungen zugunsten der Bevölkerung

Campus Horw Mehr Innovation in Bildung und Wirtschaft

Sicherheitszentrum 

Rothenburg

Schaffung von Synergien in verschiedenen 

Bereichen der öffentlichen Sicherheit

Ausbau Kantons- und 

Berufsfachschulen

Kapazitätsanpassungen Sursee und Reussbühl

Sanierungen Ränggloch,  

Lammschlucht

Die Verbindung der Agglomeration Luzern mit 

der Landschaft wird sichergestellt
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2. Ungeplantes und Unplanbares: 

Was haben wir bewältigt?

Bekämpfung der Corona-Pandemieschäden 

im Kanton Luzern



Krisenmanagement Stufe RR
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Massnahme Wirkung

Ausrufung besondere Notlage, 

Einsatz Kantonaler Führungsstab

Bereichsübergreifende, koordinierte Ereignisbewältigung

ab März 2020

Sofortmassnahmen zur 

Eindämmung der Epidemie

Verhinderung von Infektions-Situationen am Arbeitsplatz 

und in der Freizeit

Kapazitätsausweitung 

Gesundheitswesen

Vorbereitung auf Anstieg der Fallzahlen: Verbundlösung 

Spitäler, Reservespital

Regelung Fern-/Präsenz-Unterricht, 

kommunale/kt. Politik, Home-office

Normale/gültige Abschlüsse und Prüfungen, Anschlüsse 

in Berufswelt und weiterführende Schulen sichergestellt

Strategie zur Unterstützung 

der Wirtschaft 

Austausch mit Luzerner Wirtschaft, Positionspapier mit 

Massnahmen

Unterstützungsmassnahmen im 

Kulturbereich

Sicherung der kulturellen Vielfalt im Kanton

Umsetzung Testen und Impfen Erreichung weitest gehender Immunität, Rücknahme der 

Einschränkungen



Krisenmanagement Stufe RR
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Perspektiven kurzfristig

> Pandemie 
Je höher Ende Sommer der Anteil der Geimpften, desto flacher können wir im Herbst und Winter die Kurve der 

Neu-Infektionen halten. Desto wahrscheinlicher, dass Massnahmen aufgehoben werden können. Desto einfacher, 

mit gezielten Nach-Impfungen die Lage dauerhaft unter Kontrolle zu bringen.

> Wirtschaft
Die Lockerungen bringen ein Stück Normalität zurück. Seit Mai ist die Luzerner Wirtschaft im Aufwind. Industrie, 

Bau, Detailhandel: Tendenz steigend. Tourismus weiterhin vor grossen Herausforderungen. Arbeitslosigkeit, 

Kurzarbeit: sinkend. Punktuelle Strukturbereinigungen (geschwächte Betriebe) sind möglich.

> Gesellschaft
Das Wiederaufleben kultureller und sportlicher Anlässe ist nicht nur für die Anbieter in diesen Branchen wichtig, 

sondern für unsere Gesellschaft insgesamt (soziale Kontakte, Ideenaustausch, intellektuelle Anregungen, 

Lebensqualität und Gesundheit). Im Bereich der psychischen Gesundheit muss mit erhöhten Kosten für die 

Bewältigung pandemiebedingter Krisen bei jüngeren und erwachsenen Menschen gerechnet werden. 
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Perspektiven mittelfristig
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Wichtige Massnahmen und Projekte bis 2023

BUWD Klima, Mobilität, Hochwasserschutz, Richtplan

BKD Digitalisierung weiterführen, Planungsbericht Volksschulen u.

Tertiäre Bildung, Konzept u. Infrastruktur Museum u. Theater

FD Weder Sparpaket noch Steuererhöhung in der Finanzpolitik

GSD Planungsbericht Gleichstellung 2022-2025,

Umsetzung Zulassungsstopp Ärzte,

Versorgungsplanung (ambulant und stationär)

JSD Sicherheitsinfrastrukturen erneuern, Cybersicherheit stärken, 

Zusammenarbeit (Zentralschweiz) ausbauen



Perspektiven langfristig

> Der Kanton ist ausgangs der Pandemiekrise finanziell solid, strukturell schlank und 

organisatorisch gut aufgestellt, um die absehbaren Aufgaben zu bewältigen.

> Im Bereich Klimapolitik, gesellschaftlicher Wandel, Digitalisierung und Mobilität 

kommen aber Aufgaben auf uns zu, die heute nicht abschliessend kalkulierbar sind.

> In allen vier Bereichen befinden wir uns in Übergangsphasen. Sie sind geprägt von 

Auslegeordnungen, Analysen, Austausch und Koordination, Strategiefindung. 

> So werden wichtige Weichenstellungen des Parlaments und der Stimmbevölkerung 

vorbereitet, die in der zweiten Legislaturhälfte und darüber hinaus anfallen werden.

> Angemessene politische Programme und Lösungen in diesen Bereichen werden mit 

einem erheblichen Aufwand von öffentlichen Mitteln und Ressourcen verbunden sein. 

> Der Regierungsrat geht die Herausforderungen deshalb mit begründeter Zuversicht, 

aber auch mit grossem Respekt an. 
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